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DER GEMEINDE HOHENSTEIN

Landtagswahl in Hessen
Die Gemeinde Hohenstein blickt auf eine Landtagswahl in Hessen

am 08. Oktober 2023 mit hoher Beteiligung zurück.

Insgesamt waren 4.768 Bürgerinnen und Bürger wahlberechtigt
und wir freuen uns, dass 73,51 Prozent von ihnen an dieser wichtigen 

demokratischen Entscheidung teilgenommen haben.

Ein herzlicher Dank gilt all den engagierten Wahlhelferinnen
und Wahlhelfern, die den reibungslosen Ablauf des Wahltags

ermöglicht haben. Ihre Arbeit und Hingabe verdienen
höchste Anerkennung.

In Strinz-Margarethä fand eine repräsentative Befragung von Infratest 
dimap statt, die wertvolle Erkenntnisse über die Präferenzen unserer 
Gemeinde lieferte. Diese Nachwahlbefragung hat dazu beigetragen, 

dass direkt um 18.00 Uhr eine erste Prognose
von den Meinungsforschungsinstituten abgegeben werden konnte.

Dass die Anzahl der Briefwähler in diesem Jahr auch in Hohenstein 
außerordentlich hoch war, liegt im Landestrend.

Dies zeigt, dass die Bürgerinnen und Bürger in Hohenstein
ihre demokratischen Rechte in vielfältiger Weise ausüben.

Wir sind stolz auf die hohe Wahlbeteiligung und das demokratische
Engagement unserer Gemeinde und hoffen, dass die gewählten

Vertreter unseres Landes die Interessen und Anliegen
unserer Bürgerinnen und Bürger angemessen vertreten werden.
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 » Aus unserer Gemeinde
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■ Führungen im RuheForst Hohenstein
im November/Dezember

Mittwoch, 15.11.
sowie
Samstag, 02. und Mittwoch, 20.12.,

jeweils um 14.00 Uhr

Um eine telefonische Voranmeldung wird gebeten.
(06120/2936, Frau Bingel - vormittags -)

■ Anzeigen- und Redaktionsschlusses
Bitte beachten, Vorverlegung
des Anzeigen- und Redaktionsschlusses in KW 44!

Ausgabe
Blättche

Erscheinungs-
Datum

Anzeigen- und
Redaktionsschluss

KW 43 27.10.2023 23.10.2023
KW 44 03.11.2023 26.10.2023
KW 45 10.11.2023 06.11.2023

Allgemeine Redaktion: Frau Held
Tel. 06120/2921 - Zimmer 1.01, 1. Stock
E-Mail: daniela.held@hohenstein-hessen.de

Anzeigen: Frau Klankert
Tel. 06120/2948 - Zimmer 1.09, 1. Stock
E-Mail: heike.klankert@hohenstein-hessen.de

■ Cafe-Treff-sicher informiert:
Der Herbst ist da - somit auch Husten, Schnupfen, Heiserkeit….
Das Immunsystem ist die Grundlage unserer Gesundheit. Wie 
lassen sich die Abwehrkräfte natürlich stärken, um generell ge-
gen Infekte und Krankheiten widerstandsfähig zu bleiben und 
seine Gesundheit zu schützen.“
Am Mittwoch, 01.11. werden Alexandra Hodgson und Franz 
Lang, die seit vielen Jahren mit Ihrer Naturheilpraxis in Burg Ho-
henstein tätig sind, einen Vortrag über Naturheilkunde zu Vor-
beugung von Infekten halten. Natürlich gibt es auch Kaffee/Tee 
und Kuchen und es bleibt auch Zeit für ein Gespräch. Kommen 
Sie doch einfach vorbei.
Wann? Mittwoch, 01.11., 15.00 Uhr im grünen Raum des Ge-
meindezentrums in Breithardt
Anmeldungen sind nicht erforderlich.

■ Holdessser Strickkreis

Der Strickkreis lädt zum Schnupperkurs ein. Jeder kann mitmachen, 
Anfänger und Geübte. Wer hat Lust?
Wo: In der alten Schule in Holzhausen ü. Aar
Wann: mittwochs um 18.30 Uhr
Auskunft unter: 06120/5270

■ Hohensteiner Tanzkreis

Mit internationalen Kreistänzen, Squares, Kontratänzen und Rounds 
werden die Aufmerksamkeit, das Gedächtnis und die Koordination 
geschult. Körper und Geist kommen in Bewegung, dabei macht das 
Tanzen mit wechselnden Partnern und Gruppierungen großen Spaß.
Der Tanzkreis trifft sich jeden Dienstag von 10.00 - 11.30 Uhr im 
Haus des Dorfes in Steckenroth. Weitere Informationen erhalten 
Sie von der Tanzleiterin Hildegard Bernstein. Kontakt 06124/12357.

■ Hohensteiner Bus’je

Neue Fahrzeiten für Samstags
Ab Samstag, 04.11. fährt das Bus´je zu folgender neuer Zeit: 
19.30 - 00.30 Uhr. Vorbestellungen werden, wie gewohnt, un-
ter der Tel. 06120/290 entgegengenommen. Bestellungen am 
Abend nimmt der Fahrer unter 0151/11655330 entgegen.

Montag bis Donnerstag: 07.30 - 13.00 Uhr
15.00 - 20.00 Uhr

Freitag: 07.30 - 13.00 Uhr
15.00 - 22.00 Uhr

Samstag: 18.00 - 22.00 Uhr
In Hohenstein fährt das Bus´je zu den oben genannten Fahrzei-
ten von Haus zu Haus. Folgende Haltestellen außerhalb Hohen-
steins werden von dem Hohensteiner Bus’je angefahren.
In Bad Schwalbach:
- Kreishaus / Schwimmbad
- Kino
- Otto-Fricke-Krankenhaus
- Helios MVZ
- Kurhaus
- Bahnhofstraße beidseitig (Höhe Schwälbchen)
- Nikolaus-August-Otto-Schule
In Bad Schwalbach-Adolfseck
- Bushaltestelle
In Taunusstein-Bleidenstadt:
- Aartalcenter
- Gymnasium
- Salontheater
- Aarstraße, Am Hopfengarten
In Taunusstein-Hahn:
- ZOB
- Gesamtschule Obere Aar
- Ärztezentrum
- Schwimmbad
- Seniorenzentrum Lessingstraße
- Ehrenmal
In Taunusstein-Watzhahn:
- Bushaltestelle
In Taunusstein-Wingsbach
- Bushaltestelle
In Aarbergen-Michelbach:
- Krautfeld
- Festerbach
- Gesamtschule
- Seniorenresidenz
Vorbestellungen werden zu den Dienststunden im Bürgerbü-
ro unter der Telefonnummer 06120/29-0 entgegengenommen. 
Während der Fahrzeiten erreichen Sie das Bus’je unter der 
Nummer 0151/11655330.
Bis 20.00 Uhr
Innerhalb Hohenstein Erwachsene 3,90 €
Jugendliche 3,00 €
Außerhalb Hohenstein Erwachsene 4,40 €
Jugendliche 3,60 €
Nach 20.00 Uhr
Innerhalb Hohenstein Erwachsene 4,40 €
Jugendliche 3,60 €
Außerhalb Hohenstein Erwachsene 5,40 €
Jugendliche 4,60 €
Für Behinderte ist die Nutzung des Busj’e bei entsprechendem 
Nachweis (Schwerbehindertenausweis in Verbindung mit der 
Wertmarke) kostenlos. Dies gilt nicht für Fahrten von außerhalb 
nach außerhalb (z.B. von Taunusstein nach Bad Schwalbach). 
Kinder bis 6 Jahre in Begleitung Erwachsener fahren ebenfalls 
kostenlos.
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möchten, sich bis Freitag, 10.11. bei Marion Enk (Tel. 06124/12682) 
oder Renate Enders (Tel. 06124/12767) zu melden.
Wir freuen uns alle, wenn wir uns wieder zusammen bei Glühwein 
und kleinen Leckereien in der Vorweihnachtszeit treffen können.

 » Aus den 
Kindertagesstätten

 ■ Abschied von Tanja Buchholz

Freitag, der 13. In der Wichtelburg Burg-Hohenstein. Nach 13 Jah-
ren müssen Wichtelkinder, Eltern, Großeltern, Vereine und Ortsbeirat 
leider Abschied nehmen von „unserer Tanja“, der Leiterin der Kita 
Wichtelburg in Burg-Hohenstein. So sind nicht nur die Wichtel bei 
der kleinen Abschiedsfeier in der Wichtelburg vertreten, sondern 
auch Eltern, die Kibbelhexen, einige Senioren, Nachbarn, Freunde 
und der Ortsbeirat wollen sich verabschieden. Als Ortsansässige er-
streckte sich Tanjas Wirken nicht nur auf die Kita, sondern war stets 
im ganzen Ort zu spüren. Mit ihren Wichteln und dem Kita-Team 
erfreute sie Jubilare mit einem Ständchen, organisierte viele schöne 
Events und Feste in und außerhalb der Wichtelburg, beteiligte sich 
am Kürbisschnitzen, veranstaltete so manches Adventsfenster, er-
freute mit tollen Auftritten der Kinder bei der Seniorenweihnachts-
feier, sorgte für enge Kontakte zur Feuerwehr und zum Sportverein 
und spannte bei vielen Projekten sogar die eigene Familie mit ein.

Manchmal ist es aber einfach an 
der Zeit neue Wege einzuschla-
gen und sich neuen Herausforde-
rungen zu stellen. Der Ortsbeirat 
wünscht dabei alles Gute, viel 
Glück und viel Erfolg und bedankt 
sich für die enge und intensive 
Zusammenarbeit der letzten 13 
Jahre.
Danke Tanja!

Im Namen des Ortsbeirates, 
zahlreicher Wichtelkinder

und vieler Burg-Hohensteiner
Nicole Lustermann,

Ortsvorsteherin

 » Wir gratulieren

 ■ Herzlichen Glückwunsch dem Jubelpaar

Steckenroth
Rosa und Günther Pfuhl, Wiesbadener Straße 6 zur Goldenen 
Hochzeit am 26. Oktober.

 » Vereine und Verbände

 ■ Alzheimer Gesellschaft Rheingau-Taunus e.V.

Hilfe zur Selbsthilfe Demenz
Einfühlsame Beratung bei Demenz
Egal welche Ursache die demenzielle Er-

krankung hat: Der Umgang damit ist für viele Familien eine Heraus-
forderung.
Doch sie sind nicht alleine. Sich Rat einzuholen, zeugt von Hand-
lungsbereitschaft und Stärke.
Alleine schaffen es viele Familien nämlich nicht, Ihre Angehörigen 
durch die Erkrankung zu begleiten.
Die Alzheimer Gesellschaft Rheingau-Taunus e.V. versteht sich als 
zentrale Ansprechstelle zum Thema Demenz. Neben vielfältigen 
Aufgabenstellungen bietet sie professionelle Beratungen an. Ein-
fühlsam und mit reichlich Erfahrung hören die Mitarbeiterinnen zu. 

 ■ 11. Lebendiger Adventskalender in Breithardt

Am Donnerstag, 26.10. um 19.00 Uhr treffen sich alle interes-
sierten Breithardter, die ein Türchen für andere öffnen möchten, 
im Treffpunkt 8eck in Breithardt.
Auch in diesem Jahr: ab 01.12. öffnet sich jeden Tag zwischen 
18.00 und 20.00 Uhr ein Garten- oder Garagentor, die Tür zur Werk-
statt oder zum Hof. Mitmachen können alle, die sich angespro-
chen fühlen: Jede Familie, Einzelperson, Nachbarschaften, Vereine, 
Gruppen usw.
Es kann gesungen, musiziert oder eine Geschichte vorgelesen wer-
den. Sowohl die Ausgestaltung als auch die Dekoration des „Tür-
chens“ bestimmt jeder Gastgeber selbst. Das Datum dieses Tages 
sollte auf jeden Fall sichtbar sein.

In lockerer Atmosphäre werden 
bei netten Gesprächen Kontakte 
zu Alt- und Neubürgern gepflegt 
und die von den Gastgebern 
spendierten Speisen und Geträn-
ke verzehrt. Gemeinsames Erle-
ben im Ort, das Miteinander soll 
im Vordergrund stehen.
Die Verwendung der Spenden-
gelder wird bei diesem Treffen 
von den anwesenden Personen 
festgelegt. Vorschläge werden 
gerne entgegen genommen.
Tragen Sie Ihren Wunschtermin in 
die Liste ein oder setzen Sie sich 
für telefonische Terminabsprache 

und weitere Informationen mit Margarete Bartels, Tel. 06120/6173 in 
Verbindung.

 ■ Borner Adventskalender
Es wird kälter draußen und wir denken an die bevorstehende 
Adventszeit, die sich mit großen Schritten nähert.
2023 soll in Born wieder der „begehbare Adventskalender“ statt-
finden und wir bitten die Interessenten, die ein „Türchen“ ausrichten 
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kombinieren mit Edelsteinen, Zwischenteilen aus 925-Silber oder 
silverplated, preiswerten Echtperlen und etwas Modeschmuck. Sie 
können auch lose Materialien oder alte Ketten mitbringen. Die dann 
ein neues Gesicht bekommen.
Eine riesige Auswahl von über 150 verschiedenen Edelsteinen steht 
zur Verfügung. Im Kurs am 04.11. von 14.30 - 18.00 Uhr in den 
Kneipp-Räumen erlernen Sie unter Leitung von Elinka Sturm eine 
spezielle Methode. Info und Anmeldung unter 0163/7327553 oder 
kristallinsel-sturm@web.de.

Wandern in Südtirol
Vormerken sollten Sie sich auch schon die Wanderwoche in Südtirol 
vom 07. - 14.04.2024.
Anmeldung erforderlich bis 31.01.2024, Tel. 06124/722429.

Aqua-Kurse
Die geplanten Aqua-Kurse in Schlangenbad starten nach abge-
schlossener Renovierung und Wiedereröffnung der Aeskulapther-
me. Weitere Infos hierzu erhalten Sie bei den jeweiligen Kursleite-
rinnen.

Line Dance immer Montags
Eine muntere Gruppe Tanzbegeisteter trifft sich montags mit An-
fängern um 19.00 Uhr und Fortgeschrittenen um 20.00 Uhr in der 
Grundschule Kemeler Heide in der kleinen Gymnastikhalle in der Dr. 
Karl-Hermann-May-Straße 2 im EG. Anmeldung und Info bei Gerlin-
de Kejwal unter 0152/55713134.

Was wächst im meinem Garten?
Wollten Sie auch immer schon mal wissen, was in Ihrem Garten 
so an Wildkräutern wächst und was man damit machen kann? Wir 
kommen zu Ihnen nach Hause und gehen gemeinsam durch Ihren 
Garten und schauen, was da so wächst.
Auf Wunsch gibt es Rezepte zur Verarbeitung der Wildkräuter und 
eine Bücherliste, um selbst noch mal nachzuschauen, was da so 
alles wächst.Oktober-Termine auf Anfrage bei Christine Ott, Tel. 
06124/722429.

Die kompletten Kursausschreibungen finden Sie im Kalenda-
rium unter dem Starttermin auf unserer homepage: www.kneipp-
bad-schwalbach.de Das Kneipptelefon erreichen Sie unter 
06124/722429.

 ■ TGSV Holzhausen über Aar e.V.

TGSV führt Tradition weiter

Mit dem Einzug des Herbstes gibt es wieder Neu-
igkeiten der Theatergruppe vom TGSV Holzhau-
sen.
Eine kleine Abordnung möchte die Tradition des 
Theaters in Holzhausen aufrecht erhalten und hat 
sich daher nach einigen Leseproben für die Auf-

führung einer Komödie mit fünf Spielerinnen und Spielern aus der 
Feder von Gerry Jansen entschieden.
Traditionell werden die Aufführungen am 25. und am 29.12. um 
20.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus in Holzhausen stattfinden.
Optional bieten wir eine dritte Aufführung im Januar 2024 an. Hierzu 
geben wir gerne weitere Informationen zu einem späteren Zeitpunkt.
Wir freuen uns bereits Sie zu einem diebischen Vergnügen mit einem 
Glas Sekt begrüßen zu dürfen.

 ■ Obst- und Gartenbauverein 
Strinz-Margarethä e.V.

Sammelbestellung von Obstgehölzen 
des Obst- und Gartenbauvereins 
Strinz-Margarethä e.V.

Auch in diesem Herbst führt der Obst- und Garten-
bauverein wieder eine Sammelbestellung von Obstgehölzen aller Art 
durch. Wir haben als Partner weiterhin die Baumschule Rinn aus 
Heuchelheim bei Gießen, die uns im Rahmen der Sammelbestellung 
einen lukrativen Rabatt gewährt, von dem alle Mitglieder unseres 
Vereins, aber auch Nichtmitglieder bei einer Bestellung ausschließ-
lich über uns profitieren können.
Die Baumschule Rinn hat sich unter anderem auf die Veredlung und 
Aufzucht von Obstbäumen spezialisiert und ist auf diesem Gebiet 
weit über Hessen hinaus bekannt. Neben den Standardsorten sind 
auch historische Apfelsorten oder Neuheiten in grosser Auswahl er-
hältlich.

Das passiert derzeit telefonisch oder gerne auch online in einem 
Videogespräch.
Das Angebot ist kostenlos und bedarf keiner Mitgliedschaft im 
Verein.
Kontakt 06123/7050119 oder info@alzheimer-rheingau-taunus.de

 ■ Kneipp-Verein 
Bad Schwalbach/Rheingau-Taunus e.V.

Angebote des Kneipp-Vereins Bad Schwal-
bach/Rheingau-Taunus e.V.

Gemeinsam wieder aktiv - Mitmachangebote für 
Senioren

Senioren-Treffen, an denen Gleichgesinnte etwas für das persön-
liche, aber auch gruppendynamische Wohlbefinden tun können. 
Der Eingang führt über 10 Stufen. Für Hohenstein ist ein Fahrdienst 
mit dem Busje eingerichtet. Die Teilnehmerzahl ist auf 14 Personen 
beschränkt. Die Nachmittage stehen unter einem Motto nach den 
Kneipp-Säulen und enden um 15.30 Uhr.
Anmeldung ist unbedingt mit Angabe der Telefonnummer und An-
schrift erforderlich bis 1 Woche vorher unter der Tel. 06124/722429.
Das Projekt wird vom Sparkassen- und Giroverband Hessen-Thü-
ringen gefördert.
Hier die Termine: 03.11. (Bewegen und Denken, Klangschale), 
24.11. (Plätzchen backen mit Wildkräutern) und 08.12. (Jahresab-
schluss mit Adventsfeier), Beginn jeweils um 13.00 Uhr.

Kneipp-Wasserstammtisch
Fit und gesund mit kneippschen Anwendungen. An jedem 4. Mon-
tag im Monat treffen sich Interessierte Laien mit den Kneipp-Exper-
ten des Kneipp-Vereins, um jeweils eine Wasseranwendung zu er-
lernen und zu üben. Die nächste Treffen findet am 23.10. von 17.30 
- 18.45 Uhr im Gussraum der Räumlichkeiten in der Emser Straße 3 
statt. Infos und Anmeldung bei Kneipp-Hydrotherapeutin Christine 
Ott, Tel. 06126/5097394.

Entdecke die Welt des Fermentierens
Im Kneipp-Workshop in der Emser Straße 3 erhält man fundierte 
Informationen zur Kunst der Fermentation in Theorie und Praxis. 
Tipps, Tricks sowie Kostproben und selbstgemachte Fermente zum 
Mitnehmen runden das Programm ab. Mitzubringen sind Lieblings-
gewürze, 3 leere Einmachgläser mit ca. 1.000 ml Fassungsvermö-
gen, Schneidebrett, ein scharfes Messer, gute Laune, Experimen-
tierfreude und Lust auf neue Geschmackserlebnisse. Brit Fisher 
leitet die Kurse am 28.10. und 25.11. jeweils von 16.00 - 20.00 Uhr 
in den Kneipp-Räumen.
Anmeldung bis 1 Woche vorher erforderlich unter der Rufnummer 
01578/9694612 oder per E-Mail an britfisher@gmx.net.

Nadelbinden
Eine Handarbeitstechnik überliefert aus der Jungsteinzeit. Das 
Nadelbinden eignet sich wunderbar zur kreativen und passgenau-
en Herstellung und Gestaltung von Mützen, Schals, Handstulpen 
u.v.m., bei der auch Wollreste gute Verwendung finden können. 
Hierbei wird eine Durchziehnadel verwendet, traditionell aus Holz 
oder Horn. Im Workshop wird die Technik vorgestellt und eingeübt. 
Bei Interesse können verschiedene Maschentechniken gezeigt wer-
den. Die Teilnehmer beginnen dann mit einem eigenen Werkstück.
Wolle kann aus dem Bestand der Anleiterin erworben werden. Bitte 
mitbringen: Durchziehnadel (gerne auch aus Metall) dicke Schur-
wolle. Anmeldung zum Workshop am 02.11. von 16.30 - 18.30 Uhr 
in Burg-Hohenstein-Unterdorf, Im Tal 10 bei Alexsandra Hodgson 
unter Tel. 06120/6229 oder info@atemfluss.de.

Tschüss Schulstress
Mit mehr Selbstvertrauen und weniger Prüfungsangst durch den 
Schullalltag. Der Kurs unter Leitung von Sabrina Gruszka für Ju-
gendliche von 11 - 15 Jahre bietet die Möglichkeit, durch Mental-
training und Übungen zur Körperwahrnehmung die schulischen Fä-
higkeiten optimal zu nutzen sowie die gewünschten Ziele entspannt 
zu erreichen. So kann man mit Freude und Spaß dem Schulstress 
entfliehen. Der Kurs findet an zwei Vormittagen von 10.00 - 11.30 
Uhr in den Kneipp-Räumen in der Emser Straße 3 statt, und zwar 
am 04. und 11.11..
Anmeldung: Tel. 0152/24817432 oder info@sabrina-gruszka.de

Schmuckdesign mit Edelsteinen
Mein Unikat - neu oder upcycling. Entwerfen Sie Ihre Schmuck-
stücke wie Ketten, Armbänder, Ohrschmuck und Anhänger für sich 
selbst oder als Geschenk für Ihre Lieben! Sie können die Unikate 
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 » Kirchliche Nachrichten

 ■ Trauer um Pfarrer Georg Schmidt
Langjähriger Gemeindepfarrer starb nach schwerer Krankheit.
Nach kurzer schwerer Krankheit ist Pfarrer i.R. Georg Schmidt im 
Alter von 73 Jahren am 08. Oktober verstorben. Der Seelsorger war 
von 2003 bis 2013 Gemeindepfarrer in Aarbergen-Michelbach und 
Holzhausen über Aar.

„Er war nicht nur ein hervorragen-
der Theologe, der es verstand die 
christliche Botschaft in die Le-
benswirklichkeit der Menschen zu 
übersetzen, sondern auch ein un-
ermüdlicher Beziehungsarbeiter, 
der Menschen auch über die 
Grenzen der Gemeinde hinaus 
miteinander verband“, sagte De-
kan Klaus Schmid. Georg Schmidt 
habe sehr authentisch „und mit 
viel persönlichem Einsatz eine 
Kirche „nahe bei den Menschen“ 
gelebt“, so der Dekan weiter. Da-
bei habe aber auch die nicht ver-
gessen, die anderswo in der Welt 
Not litten. „Sein persönliches En-
gagement für alte und kranke 
Menschen in Rumänien bleibt un-
vergessen.“ Klaus Schmid drück-

te den Angehörigen im Namen des Dekanats sein tiefstes Mitgefüh-
laus. „Wir werden sein Andenken stets in unseren Herzen bewahren.“
Georg Schmidt wurde 1950 in Siebenbürgen (Rumänien) geboren. 
1993 siedelte er nach 17 Jahren als Pfarrer in Hetzelsdorf/Rumänien 
in die Bundesrepublik über und versah zunächst eine Pfarrstelle in 
Rennerod-Emmerichenhain, bevor er von dort 2003 in die Kirchen-
gemeinden Michelbach und Holzhausen über Aar im Untertaunus 
wechselte. „Mit seiner ruhigen und bescheidenen Art war er den 
Menschen in seinen Gemeinden stets freundlich zugewandt“, so die 
beiden Kirchenvorstände. Er habe mit seinen Predigten in den Got-
tesdiensten verstanden, das Wort Gottes den Menschen verständ-
lich und glaubwürdig zu verkünden.
Georg Schmidt sei ein „guter Haushalter der mancherlei Gnade Got-
tes“ (1.Petr 4,10) gewesen, der die ihm geschenkten Gaben immer 
zum Wohle der Menschen in den Gemeinden einbrachte“, erinnern 
sich Kirchenvorsteher aus den beiden Kirchengemeinden.
In seinem Abschiedsgottesdienst 2013 hatte Schmidt deutlich ge-
macht worum es ihm in all seiner Zeit als Pfarrer ging: „Gottes Na-
men soll geheiligt werden. Das ist das Ziel dieses Gottesdienstes, 
wie auch aller Gottesdienste“. Es waren wohl etwa 4.000, die er in 
seinem Pfarrerleben gefeiert hat.
Der damalige Propst Sigurd Rink sagte damals in seiner Rede be-
wundernd: Für Georg Schmidt treffe der Begriff „gemeinsames 
Leben“, den der Widerstandskämpfer Dietrich Bonhoeffer geprägt 
habe, voll zu. Georg Schmidt habe mit den Menschen vor Ort ge-
lebt, gearbeitet und gewohnt.
Unvergessen ist auch, wie er bei Feierlichkeiten Lieder mit der Ge-
meinde gesungen und diese mit seinem Akkordeon begleitete. Zu-
dem bereicherte er die Chöre „mit seiner festen Bass-Stimme“, wie 
etwa den Evangelischen Singkreis Michelbach.
Georg Schmidt feierte mit den Menschen in Holzhausen das 
275-jährige Jubiläum der Evangelischen Kirche Holzhausen und das 
100-jährige Jubiläum der „neuen“ Evangelischen Kirche Michelbach 
und engagierte sich bei zahlreichen Baumaßnahmen rund um die 
kirchlichen Gebäude in den beiden Kirchengemeinden.
Die Trauerfeier findet am Samstag, 14.10. um 11.00 Uhr in der Evan-
gelischen Kirche in Aarbergen-Michelbach statt. Anstelle freundlich 
zugedachter Blumen wird in seinem Sinne um eine Spende für sein 
Herzensprojekt, dem Altenheim Hetzeldorf in Siebenbürgen gebe-
ten. Die Urnenbeisetzung findet zu einem späteren Zeitpunkt im 
engsten Familienkries statt.

 ■ Katholische Pfarrei Heilige Familie Untertaunus
Kirchort St. Klemens Maria Hofbauer
Kontakt und Auskunft
Telefon: 06124/72370
E-Mail: pfarrei@heiligefamilie.info
Homepage: www.heiligefamilie.net

Die Bestell-Liste mit unseren Sortenvorschlägen inklusive Preisliste 
können Sie unserer Internetseite „www.og-strinz.de“ entnehmen. 
Hier erhalten Sie auch Hinweise zu einzelnen Sorten, deren Stand-
ortansprüche und zur Pflanzung und Pflege. Die gesamte Liste mit 
allen erhältlichen Obstsorten können Sie unter „www.rinnbaum-
schule.de“ einsehen.
Die Bestellung über den OGV Strinz ist bis Samstag, 11.11., mög-
lich. Die Bäume werden am Samstag, 25.11. am Kelterhaus in 
Strinz-Margarethä ausgegeben. Ansprechpartner des Obst- und 
Gartenbauvereins ist Michael Stickl, Tel. 0157/77250084,
E-Mail: stickl@og-strinz.de.

 ■ Borner Backstubb e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung

Sehr geehrte Mitglieder,
die Jahreshauptversammlung findet am Mittwoch, 22.11. um 19.00 
Uhr, im Alten Rathaus in Born statt.

Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung mit Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Bericht der 1. Vorsitzenden
3. Bericht der Kassiererin
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Wahl eines/r 1.Vorsitzenden
6. Wahl eines/r 2. Vorsitzenden
7. Wahl eines/r Kassierer/in
8. Wahl eines/er Schriftführer/in
9. Wahl eines/r Kassenprüfer/in
10. Termine für 2024
11. Sonstiges

Anträge oder Ergänzungen zur Tagesordnung bitte bis Mittwoch, 
15.11. schriftlich an Claudia Clemenz senden.
Wir freuen uns über zahlreiches Erscheinen.

Claudia Clemenz

 » Gemeindebücherei

 ■ Strinzer Bücherstub‘

Ausleihe ist Montags 
von 14.00 - 19.00 Uhr in der Aubachhalle

Sie möchten gerne Leserin/Leser werden? Bringen Sie einfach Ihr 
Ausweisdokument und 15,00 € mit. Sie erhalten vor Ort einen 
Leseausweis und können sofort Medien mitnehmen. Dasselbe gilt 
auch für die Onleihe. Als Mitglied der Bücherstub‘ erhalten Sie die 
Zugangsdaten vor Ort kostenlos. Einfach die App herunterladen und 
los geht es!
Unseren Flohmarktschrank aktualisieren wir ständig. Hier können 
Sie auch, ohne Mitglied zu sein, Bücher, Filme oder Hörbücher für 
kleines Geld kaufen. Außerderm nehmen wir auch sehr gerne Buch- 
und Geldspenden entgegen. Die Buchspenden sollten allerdings 
bitte nicht älter als 2 Jahre alt sein. Ab 25,00 € Geldspende, stellt 
Ihnen die Gemeinde eine Spendenquittung aus.
Die Leihfrist beträgt max. 4 Wochen ohne Verlängerung, für neue 
Medien 2 Wochen. Verlängerungen darüber hinaus, werden mit einer 
Versäumnisgebühr belegt. So werden lange Wartezeiten vermieden.
Sie können Ihre Medien gerne telefonisch unter Tel. 0151/57992591 
verlängern.
Die Nachrichten werden regelmäßig abgefragt, auch wenn die Bü-
cherstub‘ geschlossen hat. Nutzen Sie diesen Service um Überzie-
hungsgebühren zu vermeiden!

Die Strinzer Bücherstub’ hat im Oktober
an folgenden Terminen geschlossen:

• Montag, 23.10.
• Montag, 30.10.
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Unsere nächsten Termine:

Sonntag, 22.10.,
09.30 Uhr Steckenroth Gottesdienst mit Abendmahl
11.00 Uhr Breithardt ökumenischer Kerbe-Gottesdienst
Sonntag, 29.10.,
10.00 Uhr Burg-Hohenstein Gottesdienst mit Abendmahl
Dienstag, 31.10.,
16.00 -
19.00 Uhr

Burg-Hohenstein offene Kirche zum Reforma-
tionstag

Am Reformationstag öffnen wir wieder unsere Türen und freuen uns 
darauf, wenn Sie Lust haben, spannende Impulse zu entdecken und 
vielleicht mit uns darüber ins Gespräch zu kommen. Dieses Jahr 
unter dem Motto „Ich glaube - trotzdem!“.
Wir verstehen uns als eine Gemeinschaft.
Bitte fühlen Sie sich daher immer zu allen Gottesdiensten und 
Veranstaltungen herzlich eingeladen, egal, in welchem Ort diese 
stattfinden!
Das Gemeindebüro (Breithardt, Langgasse 41 - in der Naspa-Filia-
le) ist dienstags von 09.00 - 12.00 Uhr und mittwochs von 17.30 
- 19.00 Uhr geöffnet. Außerdem telefonisch (06120/3566) und per 
E-Mail (kirchengemeinde.hohenstein@ekhn.de) erreichbar. Pfarrerin 
Jessica Hamm erreichen Sie telefonisch (0173/1832614) und per 
E-Mail (jessica.hamm@ekhn.de).
Wir wünschen eine schöne Herbstzeit,

Ihre Kirchenvorstände Breithardt,
Burg-Hohenstein und Steckenroth

Gottesdienste in St. Klemens-Maria-Hofbauer in Breithardt

Sonntag, 22.10.
09.30 Uhr Heilige Messe
Sonntag, 29.10.
11.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 05.11.
11.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 12.11.
11.00 Uhr Wort-Gottes-Feier

An(ge)dacht

Liebe Hohensteinerinnen und Hohensteiner,
Diesen Text schreibe ich einen Tag nach den Landtagswahlen 
in Hessen und Bayern und zwei Tage nach den furchtbaren Er-
eignissen in Israel. Es fühlt sich unmöglich an, nicht über diese 
Themen zu schreiben.
Wir müssen zur Kenntnis nehmen, dass es mit der AFD eine neue 
Kraft in Deutschland gibt, die eine große Zahl von Wählerinnen 
und Wähler anzieht. In den vielen Diskussionen, die es ja auch 
schon vor den neuesten Wahlen zu diesem Thema gegeben hat, 
fällt mir immer wieder ein gewisser Reflex von Politikerinnen und 
Politikern auf, die Wählenden bevormunden zu wollen. Auch die 
Überlegungen, eine bessere Politik der etablierten Parteien wür-
de das gute Abschneiden der AFD verhindern, ist sehr fragwür-
dig, weil es wohl nicht möglich ist, eine Politik zu betreiben, die 
es allen recht macht oder die zumindest allen einleuchtet.
Auch die Kirchen haben ihre Gläubigen lange Zeit bevormunden 
wollen, und ich kann verstehen, wenn Menschen besonders al-
lergisch reagieren, sobald sie das Gefühl haben, man schreibe 
ihnen vor, was zu tun ist.
Andererseits wird es immer notwendiger, die großen Probleme 
unserer Zeit gemeinsam anzugehen. Eine unversöhnliche Spal-
tung der Gesellschaft und Politik ist Gift für das Vorankommen 
im Land.
Der einzige Weg, den ich sehe, um zu einem guten Miteinander 
zu kommen, könnte in meinen Augen der Versuch sein, dass wir 
uns alle sehr viel strenger mit den Parteien auseinandersetzen, 
die wir gewählt haben. Tun sie wirklich das, was sie verspre-
chen? Kümmern sie sich wirklich um meine Belange? Entspricht 
ihr Weltbild wirklich meinen Vorstellungen?
Vielleicht müssen wir die Kontrolle und Verantwortung für unser 
Wahlverhalten gerade in dem Moment sehr hoch halten, in dem 
auf der ganzen Welt die Kontrolle immer mehr zu schwinden 
scheint wie jüngst im von den Terrorakten der Hamas heimge-
suchten Israel, dem mein großes Mitgefühl gilt.
Ihnen allen eine gute und friedvolle Zeit.

Ihr Diakon Kristof Windolf

 ■ Ev. Kirchengemeinden Breithardt, Steckenroth 
und Burg-Hohenstein

Liebe Hohensteiner*innen,
wir freuen uns, wenn Ihnen unsere Gottesdienste und Veranstaltun-
gen zusagen. Kommen Sie gerne auch mit Wünschen und Anregun-
gen auf uns zu!
Weitere Informationen und Einladungen finden Sie auf unserer Web-
seite: https://kirchengemeinde-hohenstein.ekhn.de
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Unsere Andachten
Video-Andacht
Unsere nächste Video-Andacht „Schwächen zugeben“ sehen 
Sie am 19.11. auf unserem Youtube-Kanal „Kirche Strinz Nieder-
libbach“.

Telefonandacht
Bei Anruf Andacht: An jedem Mittwoch neu wird eine Telefonan-
dacht von Pfarrer Dr. Noack zu hören sein, wenn Sie die Telefon-
nummer 06128/9792914 wählen. Probieren Sie es zu den Kosten 
eines Ortsgesprächs aus!

Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Frau Hellweg im Gemeindebüro erreichen Sie zu den Bürozeiten 
montags von 15.00 - 17.00 Uhr und donnerstags von 09.00 - 11.00 
Uhr
Telefonnummer des Pfarrbüros: 06128/1364,
E-Mail: kirchengemeinde.strinz-margarethae@ekhn.de
Pfarrer Dr. Jürgen Noack erreichen Sie unter: 06128/1364 oder per 
E-Mail: juergen.noack@ekhn.de.

 ■ Ev. Kirchengemeinde Panrod und Hennethal
Gottesdienste

Sonntag, 22.10.
11.00 Uhr Gottesdienst in Hennethal mit Petra Szameit

Sonntag, 29.10.

11.00 Uhr Gottesdienst in Panrod mit Petra Szameit

Pfarrer Dr. Jürgen Noack ist vom 11. - 30.10. nicht im Dienst!
Seine Vertretung übernimmt vom 11. - 20.10. Pfarrer Tim Fink aus 
Bechtheim (Tel. 0176/62867093) und vom 21. - 30.10. Pfarrerin 
Elisabeth Heilmann aus Stinz-Trinitatis (Tel. 06126/946949).
Evangelisches Gemeindebüro: Lindenweg 10, 65326 Aarbergen-
Panrod
Bürozeit: dienstags von 09.00 - 11.00 Uhr
Tel. 06120/9189752
E-Mail: kirchengemeinde.panrod-hennethal@ekhn.de

 » Aus unseren 
Nachbarkommunen

 ■ 491. Rückershäuser Markt - 
wieder mit „Mallorca Party“

Wie bereits im letzten Jahr beginnt der Rückershäuser Markt
freitags - 27.10. ab 20.00 Uhr - mit einer „Mallorca Party“. In diesem 
Jahr wird „Isi Glück“ aus Mallorca das Festzelt zum Feiern bringen. 
Der Vorverkauf hat bereits begonnen, Karten sind noch erhältlich im 
Futterhaus Aarbergen.
Weiter geht es am Samstag, 28.10. mit dem traditionellen Markt-
baumstellen durch die Marktgesellschaft ab 13.00 Uhr am Festzelt. 
Ebenso am Samstag steht das nächste Highlight an. Ab 20.00 Uhr 
nach dem Einmarsch der Marktgesellschaft rocken die „Dohlemer 
Boube“ das Zelt.
Der Marktsonntag beginnt mit der schon traditionell gewordenen 
Marktpredikt um 10.30 Uhr in der Kirche. Ab 11.00 Uhr geht’s zum 
Frühschoppen mit den bekannten „Original Mühlbachtaler“ ins Zelt, 
wo die Tanz- und Feierlustigen wieder auf ihre Kosten kommen - Ein-
tritt frei. Für die Jüngsten gibt es ab 14.00 Uhr - veranstaltet durch 
den Turnverein - das spannende Entenrennen. Im Anschluss daran 
findet im Festzelt die Wahl des Bierkönigs und der Apfelweinkönigin 
statt. Den Abschluss am Marktsonntag bildet die Marktgesellschaft 
mit der Tombola um 17.00 Uhr.
Der traditionelle Krammarkt, der auf Verleihung der Markturkunde 
durch Kaiser Karl V. im Jahr 1532 zurückgeht, findet am Dienstag, 
31.10. ab 10.00 Uhr im historischen Ortskern statt. Höhepunkt des 
Tages ist der Festumzug unter dem Motto „Bekannte Sprichwörter 
und Redewendungen“, der um 13.30 Uhr startet. Im Anschluss an 
den Umzug geben die „Meilinger Musikanten“ ab 15.00 Uhr im Fest-
zelt ein Platzkonzert bei freiem Eintritt. Anschließend lassen wir den 
diesjährigen Markt bei aktuellen Partyhits ausklingen.

 ■ Ev. Kirchengemeinde Holzhausen über Aar

Gottesdienste

Freitag, 20.10.
15.30 Uhr Gottesdienst im Wohnheim der Lebenshilfe in 

Michelbach
Sonntag, 22.10.
10.45 Uhr Gottesdienst mit Prädikantin Sonja Herden, 

anschließend Kirchkaffee
Donnerstag, 26.10.

Ökumenischer Gottesdienst im DRK Seniorenheim 
Michelbach mit Pastoralreferentin Ines Portugall

Freitag, 27.10.
18.00 Uhr Friedensgebet
Sonntag, 29.10.
09.30 Uhr Gottesdienst mit Prädikantin Petra Szameit

Friedensläuten - die Glocken der evang. Kirchengemeinden Aar-
bergen-Michelbach und Holzhausen ü. Aar läuten auch weiterhin 
täglich um 12.00 Uhr und laden Sie ein, innezuhalten und für den 
Frieden zu beten.

Termine im Gruppenraum der Ev. Kirche Michelbach:
Sprechstunde der Psychosozialen Kontakt- und Beratungsstelle 
des Diakonischen Werkes telefonische Terminvereinbarung mit Frau 
Ambrosius, Tel. 0160/92715984.

Hinweis:
Pfarrerin Petra Dobrzinski ist bis 30.10. nicht im Dienst. In drin-
genden Fällen erreichen Sie Pfarrerin Elisabeth Heilmann / Strinz- 
Trinitatis unter der Telefonnummer: 06126/946949.

Ev. Pfarramt, Hauptstraße 56, 65326 Aarbergen-Michelbach
Pfarrerin Petra Dobrzinski
Tel. 06120/4097973, E-Mail: petra.dobrzinski@ekhn.de

Hinweis:
Das Gemeindebüro ist am Freitag, 20.10. nicht besetzt!
Ev. Gemeindebüro, Kirchstraße 4b, 65326 Aarbergen-Michelbach
Gemeindesekretärin Simone Moser
dienstags und donnerstags von 09.00 - 11.00 Uhr und freitags von 
16.00 - 18.00 Uhr.
Tel. 06120/3563, E-Mail: kirchengemeinde.michelbach@ekhn.de

 ■ Ev. Kirchengemende Born-Watzhahn
Abend-Gottesdienst am

Sonntag, 22.10.
18.00 Uhr im Bürgerhaus in Watzhahn. Pfarrerin Klingelhö-

fer wird den Gottesdienst halten und der Borner-
Kirchenchor wird singen.

Wer die Gottesdienste in Born nicht besuchen kann, dem werden 
wärmstens die Gottesdienste im Fernsehen oder Radio empfohlen 
und wer die Möglichkeit hat, kann auch auf der Homepage unse-
rer beider Kirchengemeinden Born-Watzhahn und Bleidenstadt die 
Videogottesdienste anschauen: www.evangelisch-bb.de Hier finden 
Sie auch die aktuellen Infos unserer beiden Kirchengemeinden. Wei-
tere Informationen entnehmen Sie bitte dem aktuellen Born-Watz-
hahner Gemeindebrief.

 ■ Evangelisches Kirchspiel Strinz-Margarethä, 
Niederlibbach, Oberlibbach und Hambach

Unsere Gottesdienste

Sonntag, 22.10. - 20. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr Gottesdienst in der Kirche Niederlibbach
Sonntag, 29.10. - 21. Sonntag nach Trinitatis
11.00 Uhr Gottesdienst zur Kerb in der Kirche Strinz-Mar-

garethä
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Ohne die ortsansässigen Vereine, ehrenamtlichen Helfer/innen und 
Sponsoren wäre die Durchführung des Rückershäuser Marktes al-
lerdings nicht möglich. Vielen Dank hierfür an dieser Stelle.

 » Veranstaltungen

 ■ Die Kläranlagen der Zukunft - Werden unsere 
Gewässer ausreichend geschützt?

 

          

Ein Vortrag von Dr. Peter Seel
Wann?: Freitag, 03.11. um 19.00 Uhr
Wo?: Breithardt, Gemeindezentrum, Grüner Raum der Alten Schule
Die Klimaveränderungen bewirken auch in unserer, eigentlich „ge-
mäßigten Klimazone“ vermehrt Probleme des Wasserhaushaltes. 
Lange Trockenzeiten wechseln mit heftigen Niederschlägen und 
Überschwemmungen. Sinkende Grundwasserspiegel, hoher Trink-
wasserverbrauch und stark belastete Abwässer kommen hinzu. 
Deshalb muß der Umgang mit unserer wertvollsten Ressource Was-
ser neu überdacht werden. Der BUND-OV-Hohenstein bietet zu 
dieser Problemlage einen Vortrag mit dem Experten Herrn Dr. Peter 
Seel an. Er ist Chemiker und Biologe und war bis zur Pensionierung 
Dezernatsleiter für Gewässergüte beim Hessischen Landesamt für 
Naturschutz, Umwelt u. Geologie (HLNUG). Er wird auf die Quali-
tätsprobleme regionaler Gewässer und deren Ursachen eingehen 
und Lösungswege z.B. über entsprechende Kläranlagen darstellen.
Als Beispiel nehmen wir die Kläranlagen der Gemeinde Hohenstein. 
Sie sind in die Jahre gekommen und einige genügen seit langem 
nicht mehr den Anforderungen moderner Anlagen. Die Werte der 
Einleitungen von Schadstoffen in die angrenzenden Bäche sind teil-
weise grenzwertig. Seit Jahren versucht das Gemeindeparlament 
durch entsprechende Beschlüsse entweder eine eigene Zentralklär-
anlage auf den Weg zu bringen oder, eigentlich der bessere Weg, 
zusammen mit Nachbarkommunen zu einer gemeinsamen Lösung 
zu kommen. Letzteres stößt interessanter Weise auf wenig Gegen-
liebe bei diesen. Manche dieser Kommunen wiegen sich vielleicht in 
der trügerischen Hoffnung, dass Ihre Kläranlagen noch dem Stand 
der Technik entsprechen. Ist dem so? Oder sind auch diese den An-
forderungen der Zukunft z.B. bezüglich Phosphatabscheidung oder 

den kommenden Verschärfungen der Grenzwerte pharmazeutischer 
Rückstände und deren Eliminierung in unseren Fließgewässern 
nicht mehr gewachsen? Hierzu kann ein profunder Kenner der Ma-
terie - Dr. Peter Seel - in seinem Vortrag Rede und Antwort stehen. 
Er wird die Qualitätsprobleme der Fließgewässer in Relation zu dem 
Ausbaustand der Kläranlagen in der Region darstellen, Ursachen 
der Defizite beschreiben und Lösungswege aufzeigen.
Anschließende Diskussion ist möglich.
Die Veranstaltung ist kostenfrei.

wd

 » Sozial- und 
Pflegedienste

 ■ Diakoniestation Krankenpflegestation 
Aarbergen-Hohenstein, Holzhausen über Aar

Die Diakoniestation/Krankenpflegestation Aarbergen-Hohenstein 
versorgt pflegebedürftige Menschen in allen 13 Ortsteilen von Ho-
henstein und Aarbergen. Kompetente Pflegekräfte stehen Ihnen 
gerne mit Rat und Tat zur Seite, damit Sie Ihr Zuhause so lange 
und so selbständig wie möglich genießen können. Zusätzlich unter-
stützen wir pflegende Angehörige mit qualifizierten Beratungs- und 
Schulungsangeboten und bieten vielfältige Entlastungsmöglichkei-
ten.
Rufen Sie uns an - wir sind für Sie da!
Das Büro in Hohenstein-Holzhausen über Aar, Strinzer Weg 1a, ist 
montags bis freitags von 08.00 - 13.00 Uhr besetzt.
Telefon: 06120/3656
Fax: 06120/6451
E-Mail: ev.krankenpflegestation.aarbergen@ekhn-net.de
www.Krankenpflege-Aarbergen-Hohenstein.de

 » Rheingau-Taunus-Kreis

 ■ Pflegebedürftig? - Was ist zu tun?

Beratung und Unterstützung bei allen Fragen rund um Pflege und 
Versorgung Pflegeberatung - neutral - kostenlos.
Sie erhalten telefonische Beratung oder vereinbaren einen Termin 
in der Außensprechstunde.
Wo? - Im „Alten Rathaus, Rathausstr. 1, 65326 Aarbergen Ket-
tenbach Jeden 1. Donnerstag im Monat von 13.00 - 15.00 Uhr.
Nach vorheriger Terminvereinbarung und unter Einhaltung der aktu-
ell gültigen Corona-Regelungen.
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„Der Fantasie sind hier keine Grenzen gesetzt und auch über Ideen, 
die heute vielleicht noch vollkommen illusorisch klingen, freuen wir 
uns“, so Zehner. In der Gestaltung sind die Jugendlichen frei. Da-
bei sind alle Formen vom Videoclip über Plakate, redaktionelle Bei-
träge, Gesangs- oder Theatereinlagen möglich. Die Beiträge dürfen 
nicht länger als drei Minuten dauern und müssen digital mit Alters-
und Klassenangabe an schulwettbewerb@rheingau-taunus.de ge-
schickt werden. Einsendeschluss: 17.11.
Die besten Ideen werden am Montag, 27.11., 16.00 Uhr, in der Cafe-
teria des Kreishauses in Bad Schwalbach von Landrat Sandro Zeh-
ner ausgezeichnet.

Dieses Angebot steht allen Bürgerinnen und Bürgern der Ge-
meinden Aarbergen, Hohenstein und Heidenrod zur Verfügung.
Kontakt zum Kompetenzzentrum Pfl ege:
Beratung zu Pfl egeleistungen und Unterstützungsmöglichkeiten im 
Alltag:
Telefon: 06124/510-525 oder 527
Finanzielle Hilfen für Zuhause und in stationären Pfl egeeinrichtungen
Telefon 06124/510-532 oder 678
Per E-Mail an pfl egestuetzpunkt@rheingau-taunus.de
Besucheranschrift: Martha-von-Opel-Weg 31, 65307 Bad Schwal-
bach. Nur mit Termin.

■ Tag der Bibliotheken am 24. Oktober
Rheingau-Taunus-Kreis unterstützt die Arbeit der Bibliotheken 
vor Ort
Seit 1995 fi ndet jedes Jahr am 24. Oktober deutschlandweit der 
„Tag der Bibliotheken“ statt. So auch in den Bibliotheken im Rhein-
gau-Taunus-Kreis und ebenfalls erneut mit Unterstützung durch die 
Kreisverwaltung. „2023 haben wir für die Bibliotheken ein wunder-
bares Buch für Vorschulkinder und Schulanfänger ausgesucht, das 
mit seinem besonderen Thema und ausdrucksstarken Illustrationen 
sicher zu schönen Vorlesestunden oder anderen Veranstaltungsfor-
maten inspirieren wird. Eine Dose Trommelwirbel, eine Flasche Mee-
resrauschen und eine Prise Kichern inklusive“, teilt Sabine Stemm-
ler-Heß, Kulturbeauftragte des Rheingau-Taunus-Kreises, mit.
Leseförderung und die Unterstützung der Bibliotheken stehen im 
Rheingau-Taunus-Kreis weit oben auf der Agenda. „Deshalb bege-
hen wir seit vielen Jahren den Tag der Bibliotheken landkreisweit 
und stellen den Büchereien ein ausgewähltes Bilderbuchgeschenk 
zur Verfügung“, so Landrat Sandro Zehner. Rund um den Tag der 
Bibliotheken werden kreisweit in den 15 Bibliotheken von Aarbergen 
bis Walluf Vorleseaktionen organisiert.
Der Tag lenkt alljährlich die Aufmerksamkeit auf die über 9.000 Bib-
liotheken in Deutschland und macht auf ihr umfangreiches Angebot 
und auf ihre wichtige Rolle als unverzichtbare Kultur aufmerksam. Er 
wurde vom damaligen Bundespräsidenten Richard von Weizsäcker 
ins Leben gerufen.

■ Der Weg ist das Ziel - Mobilität im Jahr 2100
Schulwettbewerb Mobilität startet
Der Rheingau-Taunus-Kreis führt in diesem Jahr wieder einen 
Schulwettbewerb durch. Er steht unter dem Motto „Der Weg ist das 
Ziel - Mobilität im Jahr 2100“.
Wie sieht Mobilität im Jahr 2100 aus? Was wird dann möglich sein 
und wie kommen die Schülerinnen und Schüler zur Schule, zum 
Sport, zu Freunden oder zu Freizeitaktivitäten? Mit einem selbstfah-
renden Auto, einem Flugtaxi oder einem Fluganzug, einer Schwebe-
bahn, dem E-Race-Skateboard? Welche Ideen und Anregungen für 
Mobilität in der Umgebung und der Region gibt es? Am besten na-
türlich bequem, umweltfreundlich, schnell und jederzeit mobil. „Wir 
möchten mit dem Schulwettbewerb die Ideen und Vorstellungen 
der Schülerinnen und Schüler zur Mobilität der Zukunft erfahren und 
freuen uns auf zahlreiche kreative Ideen“, so Landrat Sandro Zehner 
zum Wettbewerbsstart.
Alle Schülerinnen und Schüler sind aufgerufen, sich an dem Wettbe-
werb zu beteiligen. Beteiligen können sich Schulklassen aber auch 
Kleinteams, die aus mindestens zwei Schülerinnen oder Schülern 
bestehen müssen. Mitmachen lohnt sich diesmal besonders. Der 
erste Preis wird mit 1.000 Euro, der zweite Preis mit 500 Euro und 
der dritte Preis mit 250 Euro ausgezeichnet.
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DANKESCHÖN 

für all die lieben Worte, herzlichen
Glückwünsche und schönen Geschenke
anlässlich unserer Hochzeit. 

Es war einfach perfekt!

Antonia & David Hauser
geb. Becker

Vielen Dank!

Dank an alle, die mir zu meinem 80. Geburtstag 
mit Glückwünschen, Besuchen und Geschenken so 
viel Freude bereitet haben.
Besonderen Dank der Gemeinde Hohenstein,  
dem Ortsbeirat Breithardt und den Kameraden  
der Freiwilligen Feuerwehr Breithardt.

Dieter Becker

Breithardt, im August 2023

Familienanzeigen
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Termin und Beratung nur nach telefonischer 
Vereinbarung unter 01 60/98 90 69 30 

Inh.: Jutta Wittich
Koblenz-Olper-Straße 30
56170 Bendorf/Sayn

www.rinis-brautmoden.com

€ 498,-
Über 1000 traumhafte hochwertige 
Kleider bekannter Markenhersteller. 
Von Größe 36 – 52.

www.rinis-brautmoden.com

 Jedes neue 
Brautkleid

498,-

Termin und Beratung nur nach telefonischer 

 traumhafte hochwertige 
Kleider bekannter Markenhersteller. 

Termin und Beratung nur nach telefonischer 

498,-
 traumhafte hochwertige 

Kleider bekannter Markenhersteller. 

Traueranzeigen aufgeben:

	 Anzeige online buchen
und gestalten:
anzeigen.wittich.de

	 per E-Mail:
anzeigen@wittich-hoehr.de

	 per Telefon: 02624 911-0

	 per Telefax: 02624 911-115

	 wenden Sie sich direkt
an Ihre Annahmestelle oder
Ihr Bestattungsunternehmen

Zimmermann Immobilien erweitert  
das Geschäftsgebiet
Das sind gute Neuigkeiten, die Zimmermann Immobilien da ver-
melden kann: Ab sofort können Kunden in und um Bad Schwal-
bach, Hohenstein und Aarbergen noch schneller persönlich mit 
Zimmermann Immobilien in Kontakt treten, denn es gibt einen 
neuen Geschäftsstandort in Bad Schwalbach. In zentraler Lage 
der Adolfstraße mitten in der Stadt gelegen, hat Michael Heimann 
seine Allianz Hauptvertretung. Diesen konnte Zimmermann Immo-
bilien als neuen Kooperationspartner gewinnen.
„Wir sind sehr erfreut über die künftige Zusammenarbeit mit 
Herrn Heimann. Durch unsere berufliche Vergangenheit kennen 
wir Herrn Heimann schon seit vielen Jahren und sind uns sicher, 
dass die Zusammenarbeit richtig gut wird. Außerdem freuen wir 
uns sehr, unseren Kunden im Umkreis von Bad Schwalbach, Ho-
henstein und Aarbergen durch unsere Vor-Ort-Präsenz nun einen 
noch direkteren Service leisten zu können“, so die Geschäftsführer 
Steffen und Tina Zimmermann
Im Büro in Nastätten bleibt unterdessen alles wie gehabt: Insge-
samt acht Personen sind dort täglich engagiert im Einsatz für alle 
Kunden im Rhein-Lahn-Kreis.

- Anzeige -

Sie wanderte in Erinnerung und Traum
durch die Weite ihrer Heimat Glinzig.

Magdalene Krautz-Kleo
* 13. Juni 1924

Glinzig

In stiller Trauer und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied
Schwägerin Martha Kleo
Nichte Regine Schallmea mit Familie
weitere Nichten und Neffen 
mit ihren Familien

Strinz-Margarethä, im Oktober 2023

Die Trauerfeier und Urnenbeisetzung erfolgt
im Familienkreis auf dem Friedhof in Sielow.

† 11. Oktober 2023
Aarbergen-Michelbach

geb. Altenhofen
* 08.04.1949   † 09.10.2023

Annerose Kaiser

Das einzig wichtige im Leben sind Spuren von Liebe,        
die wir hinterlassen, wenn wir ungefragt weggehen           
und Abschied nehmen müssen."

In Liebe nehmen wir Abschied von 

Du bleibst in unseren Herzen                  
Sabine und Falk Müller mit Marvin
Renate Hansen mit Familie                   
sowie alle Angehörigen

Kondolenzadresse: Familie Müller, c/o Bestattungen Möhn, 
Auf dem Hag 2, 65326 Aarbergen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet im 
Familien- und Freundeskreis auf dem Friedhof in Holzhausen        
über Aar statt. Im Sinne der Verstorbene bitten wir um eine 
Spende an die Stiftung Bärenherz Wiesbaden, Kennwort: 
"Annerose Kaiser", IBAN: DE 07 5109 0000 0000 0707 00.

"

Albert Schweitzer
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Über alle Gräber wächst zuletzt das Gras,
Alle Wunden heilt die Zeit, ein Trost ist das,

Wohl der schlechteste, den man dir kann erteilen;
Armes Herz, du willst nicht, dass die Wunden heilen.
Etwas hast du noch, solang es schmerzlich brennt;

Das Verschmerzte nur ist tot und abgetrennt.
Friedrich Rückert

Eines Morgens wachst du nicht mehr auf,
die Vögel aber singen, wie sie gestern sangen.

Nichts ändert diesen neuen Tageslauf. –
Nur du bist fortgegangen – du bist nun frei,

unsere Tränen wünschen dir Glück.
Goethe

Nachruf
Nach schwerer Krankheit ist am 08.10.2023 unser ehemaliger 

Pfarrer Georg Schmidt
im Alter von 73 Jahren verstorben.

Georg Schmidt, der 1993 nach 17 Jahren als Pfarrer aus Hetzelsdorf/Rumänien in die Bundesrepublik 
übersiedelte, bekam zunächst eine Pfarrstelle in Rennerod-Emmerichenhain, bevor er von dort in unsere 
Kirchengemeinden wechselte. Von 2003 bis 2013 war er unser Pfarrer und Seelsorger.

Mit seiner ruhigen und bescheidenen Art war er den Menschen in seinen Gemeinden stets freundlich 
zugewandt. In seinen Predigten verkündete er das Wort Gottes verständlich und glaubwürdig. Er war 
ein „guter Haushalter der mancherlei Gnade Gottes“ (1. Petrus 4,10), der die ihm geschenkten Gaben 
immer zum Wohle der Menschen in den Gemeinden einbrachte.

Gerne hat er bei Feierlichkeiten Lieder mit der Gemeinde gesungen und diese mit seiner Ziehharmonika 
begleitet. Auch hat er mit seiner festen Bass-Stimme unseren Evangelischen Singkreis Michelbach 
bereichert.

Seine Verbundenheit galt auch den Kindern und alten Menschen seiner ehemaligen Kirchengemeinde 
in Siebenbürgen, für die er hier in Deutschland Hilfe organisierte. 

In seiner Amtszeit wurde das 275-jährige Jubiläum der Evang. Kirche in Holzhausen und das 100-jährige 
Jubiläum der „neuen“ Evang. Kirche in Michelbach gefeiert. Einige Baumaßnahmen der Kirchenge-
meinden mussten in dieser Zeit durchgeführt werden: Schon gleich nach seinem Amtsantritt erfolgte 
ein Blitzeinschlag in den Glockenturm der Michelbacher Kirche, Erneuerung der Glockenjoche in 
Michelbach, Renovierungen der Orgel und der Außenfassade der Kirche Holzhausen sowie die Planung 
zum Einbau des Gemeindebüros in den unteren Teil der Kirche in Michelbach.

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie. Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Die Kirchenvorstände der
Evangelischen Kirchengemeinden

Holzhausen ü. Aar und Michelbach

geb. Haubold
* 23.10.1955   † 12.10.2023

Petra Jeromin

Es wird vielleicht auch noch die Todesstunde                  
Uns neuen Räumen jung entgegen senden,                     
Des Lebens Ruf an uns wird niemals enden,                    
Wohlan denn, Herz, nimm Abschied und gesunde!"

"

In Liebe und Dankbarkeit - Du bist immer bei uns 

Dieter                                                      
Renate                                                       
Kristina und Norman                                       
Martin, Katharina und Hannes                 
Britta und Lara

Wir verabschieden uns von Petra am Freitag, dem 27. Oktober 2023, um 14.00 Uhr auf 
dem Friedhof in Hohenstein-Hennethal. Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir 
höflichst abzusehen, im Anschluss an die Beisetzung gehen wir in aller Stille auseinander.

Stufen, Hermann Hesse
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Hohensteiner Blättche.

Anzeigen-Annahmeschluss
beim Verlag Dienstag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Redaktions-Annahmeschluss 
beim Verlag/bei der Verwaltung
Montag, 11.30 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Privat- und Familienanzeigen nimmt entgegen:
Gemeinde Hohenstein - Rathaus
Schwalbacher Straße 1, Tel. 06120 2948
Annahmezeiten: Mo. bis Fr. 8.00 bis 11.30 Uhr

Ihr Ansprechpartner für 
Geschäftsanzeigen und 
Prospektwerbung

LINUS WITTICH Medien KG - Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

Wichtige Information für unsere

Leser und Interessenten.

Bärbel Assmus-Bingold
Medienberaterin
Mobil 0171 9116637
b.assmus-bingold@wittich-hoehr.de

Jetzt kostenlos unsere Musterkataloge anfordern!Jetzt kostenlos unsere Musterkataloge anfordern!

TRAUERANZEIGEN

MUSTERKATALOG

TRAUERANZEIGEN | TRAUERDANKSAGUNGEN | NACHRUFE | JAHRGEDÄCHTNISSE

Geburt, Hochzeit, 
Geburtstag, Glückwünsche, 

Trauer & Danksagungen – für jeden 
Anlass die passende Anzeige!

Fragen Sie in Ihrer Annahmestelle 
oder rufen Sie uns an: 02624 911-0

Gerne senden wir Ihnen den 
Musterkatalog kostenlos per Post zu.

ANZEIGEN
FAMILIENANZEIGEN
MUSTERKATALOG

GEBURTSANZEIGEN | HOCHZEITSANZEIGEN | GLÜCKWUNSCHANZEIGEN

TRAUERANZEIGEN | TRAUERDANKSAGUNGEN | NACHRUFE | JAHRGEDÄCHTNISSE
 JAHRGEDÄCHTNISSE

GEBURTSANZEIGEN | HOCHZEITSANZEIGEN | GLÜCKWUNSCHANZEIGEN

56203 Höhr-Grenzhausen · Rheinstraße 41
anzeigen@wittich-hoehr.de
Telefon: 02624 911-0 · www.wittich.de
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6 prämierte Rotweine 
zum halben Preis

*Gratisversand gilt beim Vinos-Erstkauf, ansonsten kommen 2,99 € Versand je Bestellung hinzu. Angebot enthält 6 Weine aus Spanien à 0,75l/Fl. 
und 2 Gläser von Schott Zwiesel . Sollte ein Wein ausverkauft sein, wird automatisch der Folgejahrgang oder ein mind. gleich-/höherwertiger Wein 
beigefügt. Aktueller Paketinhalt unter www.vinos.de/weingenuss. Angebot ist gültig, solange der Vorrat reicht. Grundpreis pro Liter: 6,66 €. Preise 
verstehen sich inkl. MwSt. Wein & Vinos GmbH, Hardenbergstr. 9a, 10623 Berlin, 030 330 855 05 (Mo-Fr 9-17:30 Uhr). Vorteilsnummer: 37228

ZUM PAKET

29,99 €*
STATT 60,65 €

Inklusive

GLÄSER
SET

VERSANDKOSTENFREI* BESTELLEN: vinos.de/weingenuss

3

Bester Fachhändler
Spanien 2023

Schnelle Lieferung mit DHL
in 1-2 Werktagen

Top-Bewertungen
4,9/5 Sterne bei Trustpilot

50 %
KENNENLERN-

RABATT

ÜBER

Vinos Anz_Amtsblaetter_185x275_Premium-Paket 1_ET01-311023_RZ.indd   1Vinos Anz_Amtsblaetter_185x275_Premium-Paket 1_ET01-311023_RZ.indd   1 30.08.23   13:0830.08.23   13:08
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Breithardter     
In Braadert do werd`s Kerb

Breithardt – In diesem Jahr wird wieder vom 21. bis zum 
24. Oktober die traditionelle Braaderter Kerb gefeiert, die 
wie gewohnt von Samstag bis Montag in der Gemeindehalle 
stattfindet. Am Dienstag begrüßen wir euch gerne zu unseren
Kinderspielen vor der Gemeindehalle.

Braaderter Kerb

Die diesjährige Kerb findet wie immer am Wochen-
ende vom 4. Sonntag im Oktober statt. Los geht es mit 
unserer Kerb, am Samstag, dem 21. Oktober, an dem um
14 Uhr unser jährliches Kerbebaumstellen stattfindet. Im 
Anschluss, sind alle Personen, ab 16 Jahren, herzlichst dazu 
eingeladen, ab 19 Uhr mit uns, in der Gemeindehalle, die 
Braaderter Kerb zu feiern.  Gegen 20 Uhr läuft unsere 
Kerbegesellschaft ein und der Kerbesamstag wird mit 
dem traditionellen Kerbetanz eröffnet. Auch in diesem 
Jahr, werden wir von der Partyband „Tonic“ musikalisch 
begleitet, welche im letzten Jahr sehr gut bei allen Gästen 
ankam.

Die Firma Karl Eierle GmbH ist erneut unser Kerbewirt 
und für das Essen in der Küche ist die Kerbegesellschaft 
verantwortlich. Am Kerbesonntag gibt es dabei wieder 

eine Kuchentheke, die nur während des Kerbespruches 
kurz geschlossen ist. Ebenfalls stehen erneut Schausteller, 
von Samstag bis Dienstag, vor der Halle und sorgen bei 
Groß und Klein für viel Spaß.

Auch am Kerbesonntag ist die Halle ab 11 Uhr geöffnet, 
und wir laden, euch alle zum Frühschoppen ein, um im
Anschluss auf den traditionellen Kerbeumzug zu gehen. 
Der Kerbeumzug startet wie jedes Jahr um 14 Uhr und 
fährt einmal durch ganz Breithardt. Die Kerbegesellschaft 
lädt herzlich ein dem Umzug zuzuschauen. Der Kerbeum-
zug wird, wie jedes Jahr, mit unserem traditionellen Kerbe-
spruch beendet, welcher am Gemeindezentrum verlesen 
wird. Anschließend geht es in der Gemeindehalle weiter, 
wo ihr herzlich zu leckerem Essen, Getränken und zu
Musik eingeladen seid. Gegen 17 Uhr startet unsere
Tombola, wo es auch in diesem Jahr wieder spannende 
Preise zu gewinnen gibt.

Der Kerbemontag startet für die Kerbegesellschaft schon 
früh morgens um 5 Uhr, denn dann findet unser traditio-
neller Lumpenzug der Kerbegesellschaft statt.

Im Anschluss geht es wieder in die Gemeindehalle, wo
ab 11 Uhr zum Frühschoppen, mit leckerem Essen und 
Getränken eingeladen wird. Am Dienstag neigt sich das 
Kerbewochenende dem Ende zu, doch ab 14 Uhr laden 
wir wieder alle Kinder zu unseren alljährlichen Kinder-
spielen vor der Gemeindehalle ein.

Unter anderem suchen wir noch Kinder für den Kerbe-
umzug, die bereit wären, mit einem geschmückten Rad 
am Umzug teilzunehmen. Das Schmücken der Räder
findet am Samstag, den 21. Oktober um 10 Uhr, unter der
Leitung von Fabi Rienhardt, Hanna Wüchner und Mona 
Petri, in der Langgasse 21 statt.  Wir würden uns sehr 
über eure Unterstützung freuen und hoffen euch zahlreich
begrüßen zu dürfen.

Die Kerbegesellschaft Braadert
freut sich auf euren Besuch!

Wir wünschen allen 
eine fröhliche 
Kerbezeit und

der Kerbegesellschaft
ein gutes Gelingen!

Elektromeister: THOMAS NOACK
Langgasse 26, 65329 Hohenstein
Tel. 06120 6259 / Fax 06120 972852
  E-Mail: elektro.noack@t-online.de 

Herzlich willkommen 
auf der Braadeter Kerbwww.getraenke-eierle.de

Preise zu gewinnen gibt.

Der Kerbemontag startet für die Kerbegesellschaft schon 
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E-Mail: info@wenz-soehne.de    www.wenz-soehne.de

•	 Heizungs- und Wasserinstallation
•	 Gas- und Ölfeuerung
•	 Trinkwasseraufbereitung

•	 Sanitäre Anlagen
•	 Solar- und Wärmepunpen

E-Mail: info@wenz-soehne.de www.wenz-soehne.de

• Heizungs- und Wasserinstallation
• Gas- und Ölfeuerung
• Trinkwasseraufbereitung

• Sanitäre Anlagen
• Solar- und Wärmepunpen

• Pellets-Heizung
• Sanitär-Komplettbäder

E-Mail: info@wenz-soehne.de www.wenz-soehne.de

• Heizungs- und Wasserinstallation
• Gas- und Ölfeuerung
• Trinkwasseraufbereitung

• Sanitäre Anlagen
• Solar- und Wärmepunpen

• Pellets-Heizung
• Sanitär-Komplettbäder
• Solar- und Wärmepumpen

Wir wünschen der 

Kerbegesellschaft
2023 eine erfolgreiche Kerbezeit! Wir wünschen 

viel Vergnügen.

Viel Spaß auf der Kerb!

...nah und gut

Wir wünschen eine tolle Kerbezeit!
Ihr Markt mit „Regionalen Produkten“

in der Umgebung!

STEINHEIMER
An der Altwiese 4 • 65329 Hohenstein

Tel.: 06120 / 900504
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Hier finden Sie ...
Anzeigen für das KLEINE Geld.

Ferienwohnung  „Himmelchen”  im romantischen Ahrweiler

Das Ahrtal erwacht ...
... und wir sind wieder da ! Urlaub im Rotweinparadies Ahrtal

Schön eingerichtete Ferienwohnung (****) in Ahrweiler für 2 - 4  Pers. 
Direkt am Ahr-Rad-Wanderweg und 10 Gehminuten zum mittelalterli-
chen Stadtkern. Ab 49,– € pro Nacht inkl. Nebenkosten, Endreinigung 
und Umsatzsteuer (zzgl. Gästebeitrag der Stadt). 

Einzelunternehmung Karl Heinen · Delderstraße 33
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler · Ortsteil Ahrweiler
Tel.: 02641/36076 oder Mobil: 0160/1714841
Mail: h.pacyna@web.de · Net: www.himmelchen.de

Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins, dass hinter jedem Wort und hinter jedem Satzzei-Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins, dass hinter jedem Wort und hinter jedem Satzzei-
chen ein Kästchen als Zwischenraum freibleiben muss. Kürzungen behält sich der Verlag vor. Annahme-chen ein Kästchen als Zwischenraum freibleiben muss. Kürzungen behält sich der Verlag vor. Annahme-
schluss ist jeweils 13.00 Uhr des angegebenen Wochentages.schluss ist jeweils 13.00 Uhr des angegebenen Wochentages.

Rubrik gilt nur für Kleinanzeigen. Nicht für Familienanzeigen (z.B. Danksagungen, Grüße usw.).

Bis 10 mm 
Anzeigenhöhe

9,50 €
inkl. MwSt.

Jede weitere 
Zeile zusätzlich

2,50 €
inkl. MwSt.

SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE2301200000066873
Ich/wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag re-
sultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/
weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift 
einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.
Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belas-
teten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Ihre hiermit übermittelten Daten werden nur zur Erfüllung des Auftrages verwendet und gem. den gesetzlichen Vorschriften 
gespeichert. Ihre Anzeige ist auch über den Erscheinungstag hinaus in unserem Online-Portal zu finden.

Name/Vorname: Straße/Nr: PLZ/Ort:

Datum/Unterschrift: Telefon: Kreditinstitut:

IBAN:  DE

Coupon senden an: 
LINUS WITTICH Medien KG - Postfach 1451, 56195 Höhr-Grenzhausen oder per Fax: 02624 /911-115 

Rechnung per Mail an:

 Rahmen 3,00 € pro Ausgabe    Farbe 3,00 € pro Ausgabe
 Chiffre 10,00 € bei Zusendung  magenta  gelb  cyan

Zusätzliche Optionen:

, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag re

Noch einfacher online buchen!anzeigen.wittich.de

Bankverbindung bitte unbedingt angeben.

 Aarbergen (AS Mo.)  Heidenrod (AS Di.)  Katzenelnbogen (AS Mo.)
 Hahnstätten (AS Mo.)  Hünfelden (AS Mo.)
 Hünstetten (AS Mi.)

Hiermit bestelle ich unter Zugrundelegung der geltenden AGB, anzusehen www.wittich.de, in der Ausgabe

Hohenstein die obige Kleinanzeige. (AS = Dienstag – bei Vorverlegung durch Feiertage 1 Tag früher).  

Jede weitere Ausgabe zum halben Preis:

„DIE KLEINEN“
IN IHRER REGION

ab
9,50 €

Wir kaufen Wohnmobile +

Wohnwagen. Tel.: 03944/36160

www.wm-aw.de (Fa.)

Suche Autos aller Art! Alter,

Zustand, TÜV, km egal. Alles

anbieten. Tel.: 0261/20829883

Kaufe Autos, Busse, LKW,
Geländewg. in jd. Zust. sof. Bar-
zahlung, Z.E Autoexport Tel.0151/
29012954, 0261/39023357

4 M+S Reifen 205/50/16, auf
KIA-Alufelgen (für KIA Niro), 60%,
170 € VB. Kfz-Sutorius, Tel.:
0171/3114259

Ankauf von Gebrauchtwagen,
PKW, LKW! Zustand egal, kaufe
wie gesehen! Zahle bar. Abdelgani
Automobil. Tel.: 0261/2081855

Top Seat Ibiza aus 2. Hand, 5-
trg., Mod. 2009 (12/08), TÜV neu,
Original 84.000 km, scheckheftge-
pfl., 63 kW, gr. Plak., Klima, ZV,
eFH, Stereo, ABS, ESP, ALU,
M+S, türkis-met., super gepfl. Fzg.,
4.990 €. KFZ-Sutorius, Tel.: 0171/
3114259

Top-BMW-520i-Lim., aus 2. Hd.,
125 kW, Benz., grün Plak., Bj.
2008, TÜV neu, 249 Tkm, läuft top,
alle Insp., 6 Gang, Klima, ZV, eFH,
Sitzhzg., Parktr., Temp., el. Fahrer-
sitz, Alu, Stereo, ABS, schwarz-
met., äußerst gepfl. Fzg., 3.990 €.
KFZ-Sutorius, Tel.: 0171/3114259

KFZ-MarKt

Biolandkartoffeln zu verkaufen.

Tel.: 0170/2142869, 0177/8726091

Brennholz 2023, Pellets DIN A1,

Holzbriketts, Fichtenholz. Tel.:

06430/9288250 Janick GmbH

Fichten Brennholz für diesen
Winter! Sofort brennbar, kosten-
lose Lieferung innerhalb Hohen-
stein. Preis pro Raummeter
geschnitten 75 €. Forst und Baum-
dienst Guckes Tel.: 0176/20834023

SonStigeS
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Hier finden Sie ...
einen Job mit Aussicht auf Heimat.
jobs-regional.de

Suchen Sie Ihren JOB
nicht in der FERNE.
Suchen Sie REGIONAL.

KOPP Umwelt GmbH,  
Am Windpark 1, 65321 Heidenrod

Wir suchen

Personalreferent (m/w/d) - 

für unseren Standort Heidenrod-Kemel  
und freuen uns auf IHRE Bewerbung auf  

unserem Bewerber-Portal:

Stellenausschreibung
der Gemeinde Aarbergen

Bei der Gemeinde Aarbergen ist folgende Stelle  
zum nächstmöglichen Zeitpunkt zu besetzen: 

Wassermeister/in (m/w/d)  oder Fachkraft  
für Wasserversorgungstechnik (m/w/d)
Weitere Informationen zu den ausgeschriebenen Stellen  

finden Sie auf unserer Internetseite unter folgender Adresse:
https://www.aarbergen.de/rathaus/

stellenausschreibungen/
Für weitere Informationen stehen der Fachbereich 

3A-Personalstelle, Ulrich Metz, unter 06120-2723 und 
der zuständige Fachbereichsleiter Alexander Lorch, 

unter 06120-2733, gerne zur Verfügung.
Hinweise zum Datenschutz bezüglich Ihrer Bewerbung 

finden Sie auf unserer Internetseite:  
https://www.aarbergen.de/datenschutz/

65326 Aarbergen, den 10.10.2023

Der Gemeindevorstand der Gemeinde Aarbergen
(Rudolf) Bürgermeister

JOBS IN IHRER 
REGION

Weitere 
Stellen 

finden Sie
online

Absage richtig verarbeiten: 
Und weiter geht‘s!
Der Bewerbende hat sich gut 
vorbereitet, das Vorstellungsge-
spräch schien gut zu laufen, 
aber dann kommt die Absage. 
Ein Schlag ins Gesicht, oder? 
Nicht unbedingt. Erst einmal tief 
durchatmen. Eine Absage nach 
dem Vorstellungsgespräch fühlt 
sich vielleicht an wie ein Schlag 
ins Gesicht, aber sie ist kein 
Weltuntergang. Im Gegenteil, 
sie kann eine Chance sein, eine 
Gelegenheit zum Lernen und 
Wachsen.
Bitte daran denken: Der Bewer-
bungsprozess ist ein zwei-

schneidiges Schwert. Nicht nur 
das Unternehmen wählt seinen 
zukünftigen Mitarbeiter aus, 
sondern auch der Bewerbende 
wählt seinen zukünftigen Arbeit-
geber. Eine Absage kann also 
auch bedeuten, dass das Unter-
nehmen einfach nicht der richti-
ge Ort für den Bewerbenden ist.
Und nicht vergessen: 
Allein die Tatsache, dass der 
Bewerbende zum Vorstellungs-
gespräch eingeladen wurde, 
zeigt, dass das Unternehmen 
ihn als potenziellen Mitarbeiter 
wahrgenommen hat.

Aufgeregt vor dem
Vorstellungsgespräch?
Geschafft - das Vorstellungsge-
spräch steht vor der Tür! Aber 
jetzt steigt die Nervosität? Was 
gibt es gegen die Nervosität? 
Die Antwort ist einfach: Eine 
gründliche Vorbereitung ist der 
erste und wichtigste Schritt, um 
die Nervosität in den Griff zu be-
kommen. Sie gibt das Selbstver-
trauen, das der Bewerber 
braucht, um souverän aufzutre-
ten und überzeugende Antwor-
ten zu geben.
Der Start: Recherche über das 

Unternehmen. Wer sind sie? 
Was machen sie? Was sind ihre 
Werte und Ziele? Wer sind ihre 
Kunden? Wie ist ihre Unterneh-
menskultur? Je mehr Der Be-
werber über das Unternehmen 
weiß, desto besser kann der Be-
werbende einschätzen, ob er /
sie dort hineinpasst und desto 
besser kann er / sie im Ge-
spräch argumentieren, warum 
der Bewerbende der richtige 
Kandidat für die Stelle ist.

Effektives Follow-up 
nach Vorstellungsgespräch
Der Bewerbende hat das Vor-
stellungsgespräch hinter sich – 
und jetzt? Nicht einfach abwar-
ten. So sticht der Bewerber aus 
der Masse heraus und rückt sich 
ins Rampenlicht.
Das Timing nach einem Vorstel-
lungsgespräch ist entscheidend: 
Der Bewerbende sollte weder 
zu eifrig noch desinteressiert er-
scheinen. Personalisieren statt 
standardisieren: Wenn sich der 
Bewerber an spezifi sche Details 
oder Momente des Gesprächs 

erinnert, sendet eine klare Bot-
schaft. Bewerbende zeigen 
nochmals ihre Stärken: Sie sind 
das Aushängeschild des Bewer-
bers. Während des Follow-ups 
ist es der perfekte Moment, um 
erneut darauf hinzuweisen, was 
den Bewerber einzigartig macht.
Bewerbende fragen nach den 
nächsten Schritten. Das betont 
nicht nur das Interesse an der 
Position, sondern zeigt auch, 
dass der Bewerbende zielge-
richtet denkt.

Bewerber passt nicht ins Profi l?
Wann sich die Bewerbung trotz-
dem lohnt. In Stellenausschrei-
bungen werden viele Anforde-
rungen aufgezählt, die Bewer-
ber erfüllen müssen. Davon 
sollten Bewerber nicht abschre-
cken lassen, denn oft haben Be-
werber auch realistische Job-
chancen, ohne perfekt ins Profi l 
zu passen. Kein Personaler er-
wartet von Bewerbern, dass sie 
jeden Punkt im Anforderungs-
profi l erfüllen. Es sollte daher 
nicht als „Muss“ begriffen wer-

den, sondern als Anhaltspunkt, 
welche Qualifi kationen für eine 
Bewerbung ideal wären. Die 
Frage lautet, wie weit der Be-
werber von diesem Anforde-
rungsprofi l abweichen darf? 
Prinzipiell sollte der Bewerber 
eine Ausbildung in einer ähnli-
chen Richtung, den passenden 
akademischen Grad oder zu-
mindest etwas Berufserfahrung 
haben, falls diese erforderlich 
sind.
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Ihre Onlinedruckerei von 
LINUS WITTICH Medien 

■  Mehr als 8.500 eigene Verteiler.   ■  In 11 Bundesländern vertreten.   
■  Kontrollierte Verteilung.
Verteilung. Zustellung. Ein Netzwerk, das auch Sie bei der Verteilung Ihrer Werbung nutzen können.  verteilung.wittich.de

Pferdegasse2

65329 Hohenstein-Holzhausen

Tel. 0 61 20/91 00 15

Pferdegasse 2
65329 Hohenstein-Holzhausen

Tel. 0 61 20/91 00 15
Fax 0 61 20/91 00 16

www.rainerpetri.de

Numismatiker kauft Münzen aller Art zum Sammlerwert.
Kaufe einzelne Münzen sowie ganze Münzsammlung

0151 688 39 338✆0151 688 39 3380151 688 39 3380151 688 39 3380151 688 39 3380151 688 39 3380151 688 39 3380151 688 39 3380151 688 39 3380151 688 39 3380151 688 39 3380151 688 39 3380151 688 39 338

Numismatiker sucht Münzen aller Art 

Herr Albrecht
Vereinbaren Sie heute noch einen Termin

Bittebeachten!
Wegen Allerheiligen
(1. November 2023) kommt es zu 
nachstehenden Veränderungen 
des Anzeigenannahmeschlusses:

Für die Kalenderwoche 44/2023 wird 
der Anzeigenannahmeschluss
von Dienstag, 31.10.2023, 9.00 Uhr
auf Montag, 30.10.2023, 9.00 Uhr
vorgezogen.

Wir danken für Ihr Verständnis und 
bitten um Beachtung, da zu spät 
eingesandte Aufträge nicht mehr 
berücksichtigt werden können!

Wichtig für alle Anzeigenkunden:

Wir sind ein engagiertes Team, bestehend aus Pflegefachkräften mit 
langjähriger Erfahrung im Bereich der ambulanten und stationären 

Pflege. Ihre Versorgung im vertrauten Zuhause liegt uns besonders am 
Herzen. Ein respektvolles und freundliches Miteinander, sowie ein 

hohes Maß an Qualität sind unser Anspruch. 

Wir freuen uns darauf, Sie kennenzulernen!

Schöne Aussicht 5
65326 Aarbergen

Tel.: 06120/9799670
Fax: 06120/9799672

eMail: info@meurer-mobil.de

Unsere Leistungen im Überblick:

• 24 Stunden Rufbereitschaft
• Individuelle Leistungen der 

Grundpflege
• Behandlungspflege
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Pflegegutachten und Beratung
• Betreuung

www.meurer-mobil.de

Schöne Aussicht 5
65326 Aarbergen

Wir sind ein engagiertes Team, bestehend aus Pflegefachkräften mit 
langjähriger Erfahrung im Bereich der ambulanten und stationären 

Pflege. Ihre Versorgung im vertrauten Zuhause liegt uns besonders am 
Herzen. Ein respektvolles und freundliches Miteinander, sowie ein 

hohes Maß an Qualität sind unser Anspruch. 

Tel.: 06120/9799670
Fax: 06120/9799672

eMail: info@meurer-mobil.deeMail: info@meurer-mobil.de

www.meurer-mobil.de


